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0 Aus dem Gleichstellungsbüro 

0.1 Ausschreibung, „Dorothea Schlözer-Qualifizierungsprogramm für Postdoktorandinnen 

2017“, Bewerbungsschluss 20.01. 

Um Postdoktorandinnen bei ihrer Karriereentwicklung zu unterstützen und auf eine Leitungs-

position in der Wissenschaft vorzubereiten, bietet das Gleichstellungsbüro ein interdisziplinär 

ausgerichtetes Qualifizierungsprogramm. Das einjährige Intensivprogramm umfasst Kurse zu 

karriererelevanten Themen sowie Trainings in akademischen Schlüsselkompetenzen. Link 

0.2 Veranstaltungsreihe „Macht – Normalität – Bildung. ‚Alle Gleich Anders!?‘ Diversity in Theo-

rie und Praxis“ 

► Vortrag, Anna Hickey-Moody: „Imagining University Education“, 11.01., 18:15 - 19:45 Uhr, 

VG 4.101, Link 

In the light of her own research on the Australian higher education system, Anna Hickey-

Moody will introduce a critical comparative perspective on current debates about the topic ar-

ea „Normality - Power – Education“. Der Vortrag findet auf Englisch statt. Link 

0.3 Workshop, „,write & fight’ – Empowerment-Workshop für Menschen, die in Deutschland 

Rassismuserfahrungen machen“, 21. – 22.01., 10:00 – 18:00 Uhr 

Rassismus ist eine gesellschaftliche Machtstruktur, welche die Haltungen, das Denken sowie 

die (Sprach)Handlungen von Menschen beeinflusst. Der Workshop möchte Menschen, die Ras-

sismus erfahren (müssen) einen Raum eröffnen, sich mit diesen gesellschaftlichen Machtver-

hältnissen auseinanderzusetzen. Link 

_________________________________________________  

http://www.uni-goettingen.de/de/122357.html
https://www.uni-goettingen.de/de/07122016-lars-schmitt-geh%C3%B6r-ich-%C3%BCberhaupt-hierher---soziale-herkunft-im-studium-und-wie-damit-umgegangen-wird/548484.html
http://www.uni-goettingen.de/de/11012017-anna-hickey-moody-imagining-university-education/548899.html
https://www.uni-goettingen.de/de/551956.html
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1 Gleichstellung 

1.1  Newsletter und Infobriefe 

Anmerkung: Einige der Newsletter und Infobriefe werden nicht als Anhang bereitgestellt. Der 

Link verweist auf die Startseite der jeweiligen Portale. 

► CEWSjournal Nr. 106, Link 

► LAGEN Rundbrief 12/16, Link 

► TOP Akademie Seminare für die Gleichstellungsarbeit 12/16, Link 

► Newsletter AcademiaNet 12/16, zur Startseite 

1.2 Gleichstellungsplan der Universitätsmedizin Göttingen (UMG) 

Der Plan ist Ergebnis der bisherigen Gleichstellungsarbeit und Grundlage für die Umsetzung 

des Gleichstellungsauftrags bis 2021. Er richtet sich an die gesamte UMG und umfasst alle Sta-

tusgruppen. Auf E-Mail-Anfrage wird ein Printexemplar versendet. Link 

1.3 PM, „Dorothea Schlözer Mentoring in 7. Runde gestartet“, Universität Göttingen 

Das Dorothea Schlözer Mentoringprogramm ist am 15. November 2016 feierlich in die siebte 

Runde gestartet. 20 neue Mentees (Doktorandinnen und Postdocs) wurden in einem zweistu-

figen Verfahren ausgewählt. Link 

1.4 PM, „Prof. Dr. Rita Süssmuth erhält Dorothea-Schlözer-Medaille der Universität Göttingen“, 

Universität Göttingen 

Die Universität Göttingen hat die ehemalige Präsidentin des Deutschen Bundestages, Prof. Dr. 

Rita Süssmuth, mit der Dorothea-Schlözer-Medaille geehrt. Damit würdigt sie Prof. Süssmuths 

Verdienste um Wissenschaft und Forschung und ihren besonderen Einsatz für die Gleichstel-

lung von Frauen an Hochschulen. Link 

Auch die HNA und das Göttinger Tageblatt berichten. 

1.5 „Genderlabor“ des Göttinger Centrums für Geschlechterforschung (GCG) im Instrumenten-

kasten der DFG  

Die Veranstaltungsreihe „Genderlabor“ des GCG ist als neues good practice-Beispiel im In-

strumentenkasten der DFG aufgenommen worden. Im Genderlabor werden Workshops und 

Vorträge zum Thema Genderforschung angeboten. Es bietet eine Plattform für laufende For-

schungsprojekte und einen interdisziplinären, statusübergreifenden Austausch. Link 

1.6 PM, „,Chancengleichheits-Monitoring 2016’ ist online“, Deutsche Forschungsgemeinschaft 

Das „Chancengleichheits-Monitoring“ berichtet jährlich über die Beteiligung von Wissenschaft-

lerinnen an DFG-Projekten und über ihren Antragserfolg. Das diesjährige Schwerpunktkapitel 

befasst sich anlässlich der DFG-Fachkollegienwahl 2015 mit der Repräsentanz von Wissen-

schaftlerinnen in den Gremien der DFG. Link 

1.7 Statistik, „Unstatistik des Monats: Noch 170 Jahre bis zur Gleichberechtigung von Mann und 

Frau“, RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung 

Das RWI entlarvt die im Oktober von verschiedenen Medien verbreitete Meldung, dass es noch 

170 Jahre bis zur Gleichstellung von Männern und Frauen dauere, als „Unstatistik des Monats“. 

Ob Frauen in 10 oder 100 Jahren oder niemals das Einkommen der Männer erreichen, sei aus 

aktuellen Wachstumsraten nicht abzulesen. Link 

http://www.gesis.org/cews/news-events/detailanzeige/news/detail/News/cewsjournal-nr-106-erschienen/
http://www.nds-lagen.de/download/Rundbrief-Archiv_2016/12_2016_Rundbrief_LAGEN.pdf
http://www.top-akademie.de/downloads/seminare-fuer-die-gleichstellungsarbeit-freie-plaetze-im-februar-maerz-u-april/
http://www.top-akademie.de/downloads/seminare-fuer-die-gleichstellungsarbeit-freie-plaetze-im-februar-maerz-u-april/
http://www.academia-net.org/newsletter/
mailto:gleichstellungsbuero@med.uni-goettingen.de
http://www.med.uni-goettingen.de/de/content/service/frauengleichstellungsbuero.html
http://www.uni-goettingen.de/de/444487.html
http://www.uni-goettingen.de/de/3240.html?cid=5699
http://www.hna.de/lokales/goettingen/jahresempfang-goettingen-feiert-sich-stefan-hell-rita-suessmuth-7092658.html
http://www.goettinger-tageblatt.de/Campus/Goettingen/Universitaet-Goettingen-ehrt-ehemalige-CDU-Bundestagsabgeordnete-Rita-Suessmuth
http://instrumentenkasten.dfg.de/modellbeispiel/656?locale-attribute=de
http://www.dfg.de/dfg_profil/zahlen_fakten/evaluation_studien_monitoring/chancengleichheit/
https://idw-online.de/de/news664277
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1.8 PM, „Caroline von Humboldt-Professur und -Preis 2016 vergeben“, Humboldt-Universität zu 

Berlin 

Die Humboldt-Universität zeichnet Iris Därmann mit der Caroline von Humboldt-Professur für 

ihre herausragenden wissenschaftlichen Leistungen aus. Kunsthistorikerin Margarete Pratsch-

ke erhält den Humboldt-Preis für ihre innovative und herausragende Dissertation sowie ihre 

Arbeit zu Interdependenzen von Kunstgeschichte und experimenteller Psychologie. Link 

1.9 Artikel, „Nachhaltiges Gleichstellungsrecht für Hochschulen“, CEWSjournal 

Im CEWSjournal wurde der Eröffnungsvortrag der Bundeskonferenz der Frauen- und Gleich-

stellungsbeauftragten an deutschen Hochschulen (BuKoF) von Anna Katharina Mangold veröf-

fentlicht. Link 

1.10 Artikel, „Lernt, was eine Vergewaltigung ist“, SPIEGEL Online 

SPIEGEL Online berichtet über eine Studie, die erschreckende Einstellungen der Deutschen zu 

Vergewaltigung offenbart. Link 

1.11 Feministischer Adventskalender, Gleichstellungsbüro der Philosophischen Fakultät Göttingen 

Im (vielleicht) ersten feministischen Weihnachtskalender der Welt verstecken sich hinter sie-

ben Türchen Wissenschaftler*innen, Schriftsteller*innen, Künstler*innen und Filmfiguren, die 

Querdenker*innen waren und sind; und die man mit Fug und Recht als feministisch bezeich-

nen kann. Link 

 

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

Es liegen keine Informationen über Veranstaltungstermine vor. 

_________________________________________________ 

2 MINT 

2.1 Newsletter und Infobriefe 

► genaNews Dezember 2016, Link 

2.2 Aufruf, Girls’Day und Boys’Day: Heute Chancen für morgen nutzen, Initiative „Komm, mach 

MINT.“ 

Am 27. April 2017 ist wieder Girls'Day – Mädchen-Zukunftstag und Boys'Day – Jungen-

Zukunftstag. Ab sofort können Unternehmen, Einrichtungen, Institutionen und Betriebe ihre 

Angebote am Aktionstag unter www.girls-day.de und www.boys-day.de eintragen. Link 

2.3 PM, „Komm, mach MINT. wählt ,meccanica feminale’ als Projekt des Monats Dezember 

2016“, Initiative „Komm, mach MINT.“ 

Jeden Monat stellt die Initiative ein Projekt vor, das sich durch eine besondere Idee oder einen 

innovativen Ansatz auszeichnet. Projekt des Monats Dezember 2016 ist „meccanica feminale“, 

eine Frühjahrshochschule für Studentinnen und interessierte Frauen aus MINT-Fächern. Link  

https://idw-online.de/de/news664712
http://www.gesis.org/fileadmin/cews/www/CEWSjournal/cews-journal105.pdf
http://www.spiegel.de/kultur/gesellschaft/sexuelle-gewalt-wir-sind-noch-ganz-am-anfang-kolumne-a-1123533.html
http://www.uni-goettingen.de/de/der-feministische-weihnachtskalender/552854.html
http://www.genanet.de/newsletter/genanews-dezember-2016.html
http://www.girls-day.de/
http://www.boys-day.de/
http://www.komm-mach-mint.de/MINT-News/Girls-Day-Boys-Day-Aufruf-2017
http://www.komm-mach-mint.de/MINT-Projekte/Projekt-des-Monats/meccanica-feminale
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2.4 PM, „MINT-Dialog-Day bei ZEISS“, Landesinitiative „Frauen in MINT-Berufen“ Baden-

Württemberg 

Mathematik- bzw. Informatik-Studentinnen und Absolventinnen aus ganz Baden-Württemberg 

nutzten den MINT-Dialog-Day dazu, im Austausch mit Fach- und Führungskräften von ZEISS 

Karriereoptionen für sich zu entwickeln und sich über den Berufseinstieg in einem weltweit tä-

tigen Technologiekonzern zu informieren. Link 

2.5 Programm, „@MINT“, Landesinitiative „Frauen in MINT-Berufen“ Baden-Württemberg 

Mit dem neuen Beteiligungsprogramm werden gemeinsam mit regionalen Unternehmen For-

mate und Strategien entwickelt, um Unternehmen bei der Rekrutierung von (weiblichen) 

MINT-Fachkräften und der Entwicklung einer Unternehmenskultur 4.0 zu unterstützen. Link 

2.6 Konferenzbericht, „Internationale Frauenkonferenz diskutiert Lösungen für den Klima-

schutz“, Steinbeis-Europa-Zentrum 

Rund 100 Teilnehmer*innen aus 13 Ländern nahmen im November an der International Wo-

men4Energy Conference in Stuttgart teil, zu der das Steinbeis-Europa-Zentrum und InnoEnergy 

Germany eingeladen hatten. Expertinnen stellten innovative Konzepte zu einem alternativen 

Energiesystem vor. Link 

2.7 Interview, „Frauen in MINT-Berufen“, erfolg-und-business.de 

Die Leiterin der Geschäftsstelle des Nationalen Pakts für Frauen in MINT-Berufen „Komm, 

mach MINT.“, Frau Dr. Ulrike Struwe, gibt über stereotype Rollenbilder in der Berufswelt Aus-

kunft und zeigt die Nachteile auf, die die Selbstbeschränkung auf „typische“ Frauen- und Män-

nerberufe mit sich bringt. Link 

2.8 Artikel, MINT-Bedarf wächst, ZEIT Chancen 

Die Erwerbstätigkeit von MINT-Akademiker*innen steigt - die Nachfrage nach Fachkräften ist 

jedoch größer als das aktuelle Angebot. Die Zuwanderung hat eine große Bedeutung, um den 

Bedarf an MINT-Fachkräften insbesondere in Ostdeutschland decken zu können. Link 

2.9 Artikel, „Warum gibt man sich so wenig Mühe?“, Zeit Campus 

Eine Studentin, die in den Neunzigerjahren bereits Biologie unter besseren Bedingungen stu-

diert hat, kritisiert die Zustände in ihrem aktuellen Chemiestudium und leitet aus ihren Erfah-

rungen Schlüsse daraus ab, warum naturwissenschaftliche und technische Studiengänge keine 

Anziehungskraft auf Studieninteressierte ausüben. Link 

_________________________________________________ 

3 Familienfreundlichkeit 

3.1 Ferienprogramm des Hochschulsports der Universität Göttingen 

Für alle Freund*innen des Hochschulsports, Angehörige, Bedienstete und Gäste der Universität 

bietet der Hochschulsport in allen Schulferien verschiedene sportliche Programme mit Ganz-

tagsbetreuung für Kinder ab 4 bis ca. 14 Jahren. Link  

http://www.mint-frauen-bw.de/index.php?id=513
http://www.mint-frauen-bw.de/mint-programm/
https://idw-online.de/de/news664312
http://www.erfolg-und-business.de/diversity-management/frauen-in-die-technik/frauen-in-mint-berufen?utm_campaign=diversity-management_komm-mach-mint&utm_medium=social
http://newsletterversand.zeit.de/ov?mailing=1YFZHOD8-Q3NXX9&m2u=1YGUNIC4-1YFZHOD8-C91VH5&wt_zmc=nl.int.zonaudev.zeit_online_chancen_cb.d_01.12.2016.nl_ref.zeitde.bildtext.link.20161201&utm_medium=nl&utm_campaign=nl_ref&utm_content=zeitde_bildtext_link_20161201&utm_source=zeit_online_chancen_cb.d_01.12.2016_zonaudev_int
http://www.zeit.de/2016/49/lehramtsstudium-studium-studiengaenge-naturwissenschaften-lehrer-fachkraefte
https://www.hochschulsport.uni-goettingen.de/cms/ueberblick.html
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3.2 PM, „Bundeskabinett beschließt Ausweitung des Unterhaltsvorschusses“, Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Das Bundeskabinett hat im November beschlossen, den Unterhaltsvorschuss auszuweiten. Bis-

her wird der Unterhaltsvorschuss längstens für 72 Monate und bis zur Vollendung des zwölften 

Lebensjahres gezahlt. Nun können Alleinerziehende auch für ältere Kinder im Alter von zwölf 

bis 17 Jahren Unterhaltsvorschuss ohne Begrenzung der Bezugsdauer erhalten. Link 

3.3 Studie, „Zehn Jahre Elterngeld: Eine wichtige familienpolitische Maßnahme“, Deutsches 

Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) 

Die Studie gibt einen Überblick zur Wirkung und Akzeptanz des Elterngeldes seit seiner Einfüh-

rung Anfang 2007. Sie geht u.a. auf Effekte des Elterngeldes auf die Erwerbstätigkeit von Frau-

en, auf die Aufteilung der Familien- und Hausarbeit und auf die Beteiligung der Väter ein. Link 

3.4 Artikel, „Wer kümmert sich ums Kind?“, ZEIT Online 

Die ZEIT blickt zum zehnten Jahrestag der Verabschiedung auf die Zahlen zum Elterngeld. Wer 

nimmt sich wie viele Monate frei? Wie viel Geld bekommen Mütter und Väter? Und was hat 

sich seit der Einführung verändert? Link 

3.5 Studie, „Väter haben durch Elternzeit keine Lohneinbußen“, Wissenschaftszentrum Berlin für 

Sozialforschung (WZB) 

Wenn Väter Elternzeit nehmen, wirkt sich das nicht negativ auf die Entwicklung ihrer Löhne 

aus. Wählen Väter dagegen Teilzeit, um Beruf und Familie besser zu verbinden, müssen sie mit 

Lohneinbußen und Karrierenachteilen rechnen. Das ist das Ergebnis einer Studie des WZB. Link 

3.6 Studie, „Eltern befürworten bundesweite Kita-Standards für Personal, Ausbildung und Es-

sen“, Bertelsmann Stiftung 

Der Ausbau des Kita-Angebots ist in den vergangenen Jahren zwar vorangekommen, doch 

noch sind viele Wünsche offen. Eine repräsentative Befragung legt offen, was Mütter und Vä-

ter von der Politik fordern und inwiefern sie selbst bereit sind, mehr dafür zu zahlen. Link 

3.7 PM, „Innovatives Pflege-Startup ‚Pflegix’ bringt Helfer und Pflegebedürftige zusammen“, 

Universität Witten/Herdecke  

Pflegix, ein neues Pflege-Startup aus Witten, reagiert auf den demografischen Wandel einer äl-

ter werdenden Gesellschaft mit einem umfassenden praktischen Hilfsangebot. Menschen, die 

Hilfe benötigen, finden über den neuen Onlinemarktplatz passende Unterstützung. Link  

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

3.8 Fortbildung, „Kinder mit Missbrauchserfahrungen stabilisieren“, 03.-04.02., Familien in Nie-

dersachsen, Hildesheim 

Wie können die Folgen von sexuellem Missbrauch erkannt und verstanden werden? Wie 

spricht man mit betroffenen Kindern über ihre Erlebnisse? Wie kann geht man mit dem eige-

nen Schrecken um? Wie können Hilfenetze geknüpft werden? Diese und weitere Fragen wer-

den in der Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte thematisiert und geklärt. Link 

__________________________________________________________ 

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/bundeskabinett-beschliesst-ausweitung-des-unterhaltsvorschusses/112536
http://www.diw.de/sixcms/detail.php?id=diw_01.c.548412.de
http://www.zeit.de/gesellschaft/familie/2016-12/elterngeld-muetter-vaeter-unterschiede-statistiken?wt_zmc=nl.int.zonaudev.zeitverlag_themen_zeit_leo_familien_newsletter_49_16_neu.nl_ref.zeitde.bildtext.link.20161207&utm_medium=nl&utm_campaign=nl_ref&utm_content=zeitde_bildtext_link_20161207&utm_source=zeitverlag_themen_zeit_leo_familien_newsletter_49_16_neu_zonaudev_int
https://idw-online.de/de/news664079
https://idw-online.de/de/news664714
https://idw-online.de/de/news664733
http://www.familien-mit-zukunft.de/index.cfm?uuid=A7D11C53C2975CC8AD43B6AD27141B44&cmd=view&termin_id=2388
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4 Diversity  

4.1 PM, „Flexibles Angebot: Alle Fachbereiche der TU Darmstadt bieten nunmehr Teilzeitstudi-

um an“, Technische Universität Darmstadt 

Was im Sommersemester 2012 mit dem Pilotstudiengang Informatik startete, ist erfolgreich 

am Ziel angelangt: Zum Wintersemester 2016/17 bieten alle Fach- und Studienbereiche der TU 

Darmstadt ein Teilzeitstudium an – in insgesamt 92 Studiengängen. Link 

4.2 PM, „10.000 Veröffentlichungen aus Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung frei ver-

fügbar“, Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung 

Interessierte können über die Open-Access-Plattform für Erziehungswissenschaft und Bil-

dungsforschung  peDOCS 10.000 Fachpublikationen direkt und frei zugänglich nutzen – darun-

ter auch zahlreiche Veröffentlichungen mit dem Fokus Diversität. Link 

4.3 Flyer, „,Grenzen setzen – Was kann ich bei sexueller Belästigung am Arbeits-Platz machen?’ 

in Leichter Sprache“, Antidiskriminierungstelle des Bundes 

Die Antidiskriminierungsstelle hat den Flyer „Grenzen setzen – Was kann ich bei sexueller Be-

lästigung am Arbeitsplatz machen?“ in Leichter Sprache aktualisiert. Er informiert darüber, was 

sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz ist, wie man sich dagegen wehren kann und wo man Hilfe 

und Unterstützung findet. Link 

4.4 Artikel, „Der Ball ist bunt?! - Rassismus im niedersächsischen Amateurfußball“, GöKickOnline 

Das Fußball-Portal GöKickOnline berichtet über eine als Abschlussarbeit an der Universität 

Göttingen entstandene Studie zu Rassismus im niedersächsischen Amateurfußball. Link 

4.5 Artikel, „Der Versuch, die Ausnahme zu regeln“, taz.de 

Die taz schreibt über Schwierigkeiten von Studierenden mit körperlicher Beeinträchtigung 

und/ oder chronische Krankheit im Universitätsalltag und Bemühungen, diese auszuräumen. 

Link. Weitere Artikel zum Leben mit Behinderung im taz.de-Themenschwerpunkt. 

4.6 Artikel, „Wie ein Start-up Flüchtlinge auf die Uni vorbereitet“, Süddeutsche Zeitung  

Die Süddeutsche Zeitung schreibt über das Start-up Kiron, das mittels einer Online-Plattform 

Geflüchteten die zielgerichtete und anrechenbare Vorbereitung auf ein Hochschulstudium in 

Deutschland ermöglicht. Link 

4.7 Artikel, „Wohnen auf Sylt, studieren in Flensburg“, SPIEGEL Online 

SPIEGEL Online schreibt über ausländerrechtliche Hürden, die Geflüchteten das Studium er-

schweren. Link 

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

4.8 Ausstellung mit Begleitprogramm, „Schwarze Lebensrealitäten in Deutschland“, 14.1. –

03.02., DGB Region Südniedersachsen-Harz, Göttingen 

Der DGB zeigt die Ausstellung „Homestory Deutschland — Schwarze Biografien in Geschichte 

und Gegenwart“ mit Begleitprogramm. Schwerpunkt der Veranstaltungsreihe ist der Zusam-

menhang von deutschem Kolonialismus, über Nationalsozialismus bis zu heutigen rassistischen 

Ausprägungen in der Bundesrepublik. Link 

https://idw-online.de/de/news664469
https://idw-online.de/de/news663356
http://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Downloads/DE/publikationen/Flyer/ADS-Flyer-Grenzen-setzen-leichte-Sprache.pdf?__blob=publicationFile&v=2
http://goekick.com/artikel/der-ball-ist-bunt-rassismus-im-niedersaechsischen-amateurfussball/
http://www.taz.de/Inklusives-Studieren/!5363030/
http://www.taz.de/Schwerpunkt-Leben-mit-Behinderung/!t5362537/
http://www.sueddeutsche.de/bildung/studium-wie-ein-startup-fluechtlinge-auf-die-uni-vorbereitet-1.3253248
http://www.spiegel.de/lebenundlernen/uni/fluechtlinge-an-hochschulen-der-weg-zum-studium-a-1121191.html
http://suedniedersachsen-harz.dgb.de/++co++c9477df0-b556-11e6-b52c-525400e5a74a
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4.9 Workshop, „Vorteil Vielfalt: Diversity Mainstreaming in Organisationen“, 19. – 20.01., Hein-

rich-Böll-Stiftung, Berlin, Anmeldeschluss 20.12. 

Diversity-Kompetenz stellt eine Schlüsselqualifikation für erfolgreiches, innovatives und zu-

kunftsfähiges Handeln in einer vielfältigen Gesellschaft dar. Der Workshop bietet eine grundle-

gende Einführung in die Praxis von Diversity Mainstreaming in Verbindung mit weiteren 

Gleichstellungsstrategien. Link 

4.10 Konferenz, „10. Mobiler Studientag feministische Rechtswissenschaft: Hate Speech und Ge-

walt im Netz“, 27.01., Zentrum für Gender Studies und feministische Zukunftsforschung, 

Marburg, Anmeldeschluss 18.01. 

Der diesjährige Studientag beschäftigt sich mit dem hoch aktuellen Thema „Hate Speech und 

Gewalt im Netz“, der aus juristisch-feministischer Perspektive beleuchtet werden soll. Link 

__________________________________________________________ 

5 Ausschreibungen  

5.1 Mitarbeiter/-in für den Bereich „Schülerinnen und Studentinnen in MINT-Studiengängen“, 

Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel, 80% TV-L E11, befristet bis 31.03.2020, Bewer-

bungsschluss 31.12. 

Aufgabe ist unter anderem die (Weiter-)Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur An-

sprache von Schülerinnen und deren Ermutigung zur Aufnahme eines Studiums im MINT-

Bereich oder anderen Studiengängen, in denen Frauen bislang unterrepräsentiert sind. Link 

__________________________________________________________ 

6 Und außerdem... 

6.1 PM, „800 Millionen für die Mensen: Deutsches Studentenwerk fordert Hochschulsozialpakt“, 

Deutsches Studentenwerk 

Das Deutsche Studentenwerk bekräftigt seine Forderung nach einem gemeinsamen Bund-

Länder-„Hochschulsozialpakt“ für die Soziale Infrastruktur für Studierende. Sie fordert insge-

samt 2,25 Mrd. €, auch für Neubau und Sanierung von Studierendenwohnheimen. Link 

Auch der Deutschlandfunk berichtet über die Forderung des Deutschen Studentenwerks: Link 
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